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Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zim-
mer 1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Termin-
vergabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-
111, Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch, 11.03.2020,18.03.2020,08.04.2020, 15.04.2020,
06.05.2020, 13.05.2020, 20.05.2020
Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen
und der gültige Personalausweis mitzubringen.

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Zurück in den Beruf – mit uns (erfolgreich) wie-
dereinsteigen
Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit Offenburg am 5. 
März
Am Donnerstag, dem 5. März findet von 9 bis 16 Uhr ein Tele-
fonaktionstag bei der Agentur für Arbeit Offenburg statt. Denn 
wer wieder zurück ins Berufsleben will, hat viele Fragen, vor al-
lem: Wie gelingt der Wiedereinstieg? Und wer unterstützt mich 
da-bei? Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Offenburg informiert am Ak-
tionstag über die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt und darüber, wie Familie und Beruf unter einen 
Hut zu bringen sind. Fragen zur Berufswegeplanung sowie zu 
Qualifizierungsangeboten können auch geklärt werden unter Te-
lefon-Nummer 0781 9393 215.
Wir ermutigen Frauen und Männer, die aus familiären Gründen 
nicht am Berufsleben teilhaben, einen ersten Schritt zu wagen 
und in ihren Beruf zurückzukehren. Die Nachfrage nach Arbeits-
kräften ist hoch. Das bietet gute Chancen für den beruflichen 
Wiedereinstieg. Die Agentur für Arbeit Offenburg unterstützt da-
bei mit zahlreichen Angeboten – beispielsweise mit Weiterbildun-
gen in Teilzeit, Übernahme von Betreuungskosten während einer 
Qualifizierung sowie E-Learning-Plattformen in den verschiede-
nen Berufsfeldern.
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Aktionswoche 

zum internationalen Frauentag. Der Anruf ist unverbindlich; Inte-
ressierte können sich informieren und dann in Ruhe überlegen, 
welche weiteren Schritte sie unternehmen wollen.

StudierHier! 
Eine Info–Veranstaltung für Früh- und Spätentschlossene, die in 
der Region studieren wollen. Die Hochschulen der Region und 
die Agentur für Arbeit Offenburg bieten am 4.3.2020 von 16-18 
Uhr im BIZ einen umfassenden Einblick über Studienmöglichkei-
ten vor Ort.
Die Schule ist beendet und viele Schulabsolventen fragen sich, 
wie geht es weiter. Egal, ob zunächst ein Jahr Erfahrungen im 
In- und Ausland warten oder es ohne Umwege im Herbst dieses 
Jahres in ein Studium gehen soll – die Hochschulen in der Regi-
on bieten eine Vielzahl an Studienfächern.
Die Hochschule für Angewandte Wissenschaften Offenburg, die 
Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl und die Arbeits-
agentur stellen ihre Angebote am 4.3.2020 zwischen 16 und 18 
Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Offenburg vor. 
Jeder Interessierte ist eingeladen, sich aus erster Hand über ein 
Studium in der Region mit Praxisbezug zu informieren.
Die Hochschule Offenburg bietet eine Vielzahl grundständiger 
Studienmöglichkeiten in technischer und wirtschaftswissen-
schaftlicher Ausrichtung und im Bereich Medien an. Es gibt die 
Gelegenheit, spezielle Studienformen, wie StudiumPlus: Stu-
dium+Ausbildung, Studium plus Pädagogik mit Option auf ein 
Lehramt an Beruflichen Schulen sowie das Einstiegssemester 
startING näher kennenzulernen.
Wer das Miteinander und das Gemeinwohl aktiv gestalten sowie 
die Weiterentwicklung von Staat und Kommunen aktiv prägen 
und über die Zukunft einer Gemeinde entscheiden möchte, der 
studiert „Public Management“. Diesen praxisorientierten Bache-
lorstudiengang kann man an der Hochschule für öffentliche Ver-
waltung Kehl studieren. Auch sie ist vor Ort und informiert gerne.
Bei der Bundesagentur für Arbeit studieren heißt, Theoriephasen 
an der behördeneigenen Hochschule in Mannheim und Schwe-
rin zu absolvieren und die Praxis in der Arbeitsagentur vor Ort zu 
erlernen. Zwei Studiengänge bereiten angehende Absolventen 
auf vielfältige Aufgaben vor.
Drei Hochschulen – ein Nachmittag: Das bringt eine Menge Ins-
piration, den passenden Weg an die Hochschule zu finden. Fa-
milie, Freunde und Verein sowie ein abwechslungsreiches und 
interessantes Fächerspektrum lassen sich hier in der Ortenau 
bestens verbinden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tempo   3030   beachten!
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Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg
Rund 20.000 Baden-Württemberger profitieren 
von der Flexirente
Ob aus Freude an der Arbeit oder aus rein wirtschaftlichen 
Gründen: 2018 haben 19.511 Personen einen der Vorteile der 
Flexirente genutzt und gingen auch als Rentner weiter einer Be-
schäftigung nach; 939 Rentner kombinierten ihren höheren Ar-
beitsverdienst mit einer Wunschteilrente. Dies teilt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Wer eine Altersrente oder Rente wegen voller Erwerbsminde-
rung vor Erreichen der Regelaltersgrenze bezieht, kann 6.300 
Euro im Jahr hinzuverdienen, ohne dass die Rentenzahlung 
niedriger ausfällt. Für Bezieher einer Rente wegen teilweiser Er-
werbsminderung gilt eine individuelle Hinzuverdienstgrenze. Da-
rüber hinaus gehende Verdienste mindern grundsätzlich zu 40 
Prozent die Rente, die dann lediglich als Teilrente beansprucht 
wird. Ist die Rente und der erzielte Hinzuverdienst jedoch höher 
als das höchste Einkommen der letzten 15 Kalenderjahre, wird 
die Differenz darüber zu 100 Prozent angerechnet.   
Den persönlichen »Flexi-Rentenhinzuverdienst« kann sich jeder 
selbst berechnen: Unter www.deutsche-rentenversicherung.de > 
Online-Dienste bietet die gesetzliche Rentenversicherung zwei 
digitale Berechnungshilfen: Der »Flexirentenrechner« ermittelt 
nach Eingabe der »Wunsch-Altersteilrente« in Prozent, was mo-
natlich hinzuverdient werden darf. Der dazugehörige »Hinzuver-
dienstrechner« ermittelt nach Vorgabe des erwarteten jährlichen 
Hinzuverdienstes darüber hinaus die zustehende monatliche 
Versichertenrente. Natürlich berät die DRV Baden-Württemberg 
in ihren Regionalzentren und Außenstellen auch persönlich zur 
Flexirente und den individuellen Hinzuverdienstmöglichkeiten 
während des Rentenbezugs. 2018 wurden über 40.000 solcher 
Beratungen durchgeführt. Außerdem muss jede Beschäftigungs-
aufnahme dem Rentenversicherungsträger gemeldet werden. 
Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele enthält die 
Broschüre »Flexibel in den Ruhestand«. Sie kann kostenlos un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (pres-
se@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 

Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle 
Repair-Café- zusammen reparieren, statt alleine 
wegwerfen 
Das nächste Lahrer  Repair-Café findet am Samstag, 7. März, 
von 14 Uhr bis 17 Uhr im Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmüh-
le, Bei der Stadtmühle 2, statt. Veranstalter ist der BUND Lahr 
in Zusammenarbeit mit der Stabsstelle Umwelt der Stadt Lahr, 
der Volkshochschule, dem Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle 
und dem Stadtseniorenbeirat Lahr. 

Vorträge
Dienstag, 03.03., 15:00 Uhr, Lesung „Erinnerungen“, Teil I 
„Ja, die schöne Jugendzeit“ - das waren 18 Jahre DDR mit allen 
Höhen und Tiefen. Georg Papke liest aus seinen Aufzeichnun-
gen über sein Leben und Überleben in der DDR. 

Dienstag, 10.03., 15:00 Uhr, Vortrag „Kriminalprävention“ 
‚Sicher leben‘ – Wie schützen wir uns vor Kriminalität im Alltag? 
Risiken und Kriminalitätsformen, denen besonders ältere Men-
schen ausgesetzt sind, stehen im Mittelpunkt des Vortrages. Dazu 
zählen ganz besonders Haustürgeschäfte, Betrugsmaschen und 
Trickdiebstähle. Antworten und Tipps gibt Polizeihauptkommis-
sar Hans Peter Huber vom Polizeipräsidium Offenburg. 

Dienstag, 17.03., 15:00 Uhr, Film „Das Leben der Cornelia 
Schlosser“ 
Cornelia Schlosser, die Schwester von Johann Wolfgang von 
Goethe, lebte von 1774 bis 1777 in Emmendingen. Norbert Klein 
vom Historischen Verein Mittelbaden zeigt den Film -über einen 
Rundgang der Stadtführerin Sybille Kleinschmidt auf den Spuren 
von Cornelia Schlosser durch Emmendingen. 

Dienstag, 24.03., 15:00 Uhr, Bild-Vortrag : „Die alte Heimat 
wiedersehen!“ 
Werner Pohl zeigt Bilder und Eindrücke von verschiedenen Rei-
sen nach Schlesien, vor allem nach Breslau (Wroclaw), das vor 
einigen Jahren Europäische Kulturhauptstadt war. Er ist selbst 
Niederschlesier und erzählt von seinen persönlichen Erfahrun-
gen. 

Dienstag, 31.03., 9:30 Uhr, Exkursion „Burgen im Elsass/ 
Odilienberg“ 
Informativer Rundgang (4 km) mit Norbert Klein um die Heiden-
mauer, Klosterführung, Besichtigung des Odiliengrabs und Klos-
terkapellen, abschließend Kaffeepause. Abfahrt:  09.30 Uhr an 
der Stadtmühle mit Kleinbussen.  Kosten: 5 €. Weitere Infos bei 
der Anmeldung im Büro der Stadtmühle. 

Smartphone & Tablet leicht gemacht 
Mit dem Projekt „Smartphone und Tablet leicht gemacht“, wel-
ches das Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle und die Jugend-
sozialarbeit am Max – Planck Gymnasium Lahr ab Mittwoch, 11. 
März, gemeinsam durchführen, wird gezeigt wie die unterschied-
lichen Generationen voneinander lernen können. Das Angebot 
ist für die Teilnehmenden kostenfrei. Weitere Termine sind am 
18. März, 25. März, 01. April und 08. April. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Um Anmeldung im Büro der Stadtmühle unter Tele-
fon 07821/ 21787 oder per E-Mail an stadtmuehle@lahr.de wird 
gebeten. 

Ruhestand als Neubeginn?! 
Unter dem Titel „Ruhestand als Neubeginn?!“ bietet das  Bür-
gerzentrum Treffpunkt Stadtmühle  am Samstag, 21. März von 
9:00 bis 16:30 Uhr einen Impulstag zur Vorbereitung auf ein Le-
ben nach dem Beruf an. Der Teilnahmebeitrag beträgt 20 € und 
beinhaltet Mittagessen und Tagungsgetränke. Information und 
Anmeldung im Büro der Stadtmühle unter Telefon 07821/ 21787 
oder per Mail an stadtmuehle@lahr.de. 
https://www.lahr.de/buergerzentrum-treffpunkt-stadtmuehle

Hier trifft man sich!- Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 15 bis 18 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Grundbildungszentrum Ortenau:  
Einfach lernen – besser leben
Die drei Volkshochschulen Offenburg, Lahr und Ortenau bilden 
gemeinsam das neue Grundbildungszentrum Ortenau. 
Die Statistik zeigt, dass in Deutschland jeder siebte Bürger oder 
Bürgerin nicht richtig lesen, schreiben oder rechnen kann. Die 
Anzahl der Einwohner ohne ausreichende Kenntnisse und Fer-
tigkeiten im Bereich Grundbildung und Alphabetisierung kann 
nur geschätzt werden. Funktionale Analphabeten kennen Buch-
staben, Worte oder auch einzelne Sätze. Sie sind jedoch nicht in 
der Lage, Texte zu verfassen bzw. zu erfassen. Viele der Betrof-
fenen wissen nicht, dass es auch als erwachsene Person mög-
lich ist, diese Kenntnisse nachzuholen oder aufzufrischen.
Das neue Grundbildungszentrum der Volkshochschulen Offen-
burg, Lahr und Ortenau möchte hier ansetzen und gemeinsam 
mit zahlreichen Kooperationspartnern aus städtischen Instituti-
onen und der freien Wirtschaft neue Angebote schaffen, damit 
sich Menschen mit Lese-, Schreib- und Rechenschwächen ver-
mehrt trauen ihre Grundbildungskompetenzen auch im erwach-
senen Alter zu verbessern. 

Lesen –Schreiben – Rechnen
Es ist für uns nicht wichtig, warum Sie beim Lesen, Schreiben, 
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Rechnen gerne besser werden wollen.  
Kostenlose Kursangebote 
Wir bieten einige Kurse und das Lerncafé kostenlos an. Das geht 
nur, weil wir Fördermittel vom Kultusministerium erhalten. 
Sie können jederzeit beginnen. Kurse gibt es bisher in Lahr und 
Offenburg. Bei Bedarf auch in anderen Orten.

Sie sind neugierig? Dann kommen Sie zu uns oder rufen Sie uns 
an. Sie müssen uns nicht Ihren Namen sagen. Das gilt auch für 
einen Kursbesuch, da es keine schriftliche Anmeldung gibt.

Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ)
Das Grundbildungszentrum Ortenau öffnet ab Montag, 02. März 
2020 für alle Interessenten. Wenn Sie bei uns lernen möchten 
oder wenn Sie Informationen brauchen. 

Kostenlose Kursangebote ab März 2020:
Montags von 15:30 bis 17:00 Uhr in Offenburg: 
„Besser lesen, schreiben, rechnen“
GBZ Ortenau, Hauptstraße 9/Unionrampe

Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr in Lahr: 
„Besser lesen, schreiben, rechnen“
VHS Lahr, Kaiserstr. 41, Raum 205 

Lerncafé ab März 2020
Das Lerncafé in Offenburg ist offen für alle Menschen / kostenlos / 
unverbindlich / ohne Anmeldung / ohne Druck / ohne vorgegebe-
nen Lehrplan / ohne Bedingungen.

Mittwochs, 9 bis 11 Uhr mit Bruni Deblitz
Mittwochs, 14 bis 16 Uhr – Themennachmittag mit Claudia Bür-
kle
Donnerstags,14 bis 16 mit Claudia Bürkle
Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

Informationen, Beratung und Kurse gibt es bei GBZ Ortenau, 
Hauptstraße 9, Unionrampe, 77652 Offenburg, www.gbz-orte-
nau.de. 
Sprechen Sie uns an oder geben Sie die Information weiter. Wir 
beraten Sie gerne: Bruni Deblitz, 0781 9364-280, bruni.deblitz@
gbz-ortenau.de oder Karin Weißer, 0781/9364-223, karin.weis-
ser@gbz-ortenau.de. 

Vortrag zum Thema „Arthrose am Fuß 
- Von der Diagnose zur Therapie“
Der Freundeskreis Klinikum Lahr e.V. und die Volkshochschule 
Lahr laden zu einem Vortrag von Frau Dr. Hase vom Klinikum 
Lahr-Ettenheim zum Thema „Arthrose am Fuß - Von der Diagno-
se zur Therapie“ ein.
Der Vortrag findet am Montag, 02.03.2020 um 19:00 Uhr im 
Haus zum Pflug in Lahr statt. Der Eintritt ist frei.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Mitgliederversammlung Arbeitskreis Mutterkuh-
halter Ortenau
Am Montag, 2 März 2020 um 19 Uhr findet die Mitgliederver-
sammlung des Arbeitskreises Mutterkuhhalter im Gasthaus 
„Fuxxbau“, Vordertal 17, 77716 Fischerbach statt. 
Nach dem Geschäftsbericht wird Matthias Schick vom Strickhof 
in der Schweiz über Arbeitsbelastung, Arbeitswirtschaft und Au-
tomatisierung in der Mutterkuhhaltung referieren und Arbeitszeit-
bedarf und Arbeitsbelastung aufzeigen. Lösungsmöglichkeiten 
zum Rationalisieren werden dargestellt und kritisch eingeordnet. 
Auch die diesjährige Lehrfahrt wird Thema sein. Die Veranstal-
tung richtet sich auch an interessierte Nicht-Mitglieder. 

Informationsveranstaltung für Landwirte: Nach-
haltige Grünlandbewirtschaftung 
Zu einer Informationsveranstaltung über eine nachhaltige und 
zukunftsfähige Grünlandbewirtschaftung lädt das Amt für Land-
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis am Mittwoch, 4. März 

2020 um 19:30 Uhr in die Sport- und Festhalle in Biberach, Bru-
cherstraße 14A ein.
Grünlandexperte Martin Elsäßer vom Landwirtschaftlichen Zen-
trum Baden-Württemberg in Aulendorf wird über Grünlandver-
besserung, Nachsaatmöglichkeiten, angepasste Nutzung und 
Möglichkeiten zur Erhöhung der Biodiversität sprechen. Alle inte-
ressierten Landwirte sind herzlich zu der kostenlosen Veranstal-
tung eingeladen.

Ausstellung „STARK für die Ortenau – Rettungs- 
und Sicherheitskräfte im täglichen Einsatz für den 
Ortenaukreis“ vom 3. März bis 15. April im Land-
ratsamt
Um die haupt- und ehrenamtliche Arbeit von Sicherheits- und 
Rettungskräften zu würdigen und die Bevölkerung für Notfall- und 
Krisensituationen zu sensibilisieren, hat der Crossmedia-Journa-
list Benedikt Spether aus Achern in den vergangenen Monaten 
ein umfassendes Fotoprojekt initiiert und umgesetzt. Von den 
dabei entstanden 70 eindringlichen Porträts werden rund 30 im 
Rahmen der Ausstellung „STARK für die Ortenau – Rettungs- 
und Sicherheitskräfte im täglichen Einsatz für den Ortenaukreis“ 
ab Dienstag, 3. März bis Mittwoch, 15. April im Foyer der Sit-
zungssäle des Landratsamts Ortenaukreis in der Badstraße 20 
in Offenburg während den allgemeinen Öffnungszeiten zu sehen 
sein. Diese sind Montag bis Freitag von 8:30 bis 12 Uhr sowie 
Donnerstagnachmittag von 13 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Küchentreff- Backen für Ostern
Ernährungszentrum Ortenau lädt zu Backkurs ein
Lernen wie man einen lockeren Biskuit- oder gelungenen He-
feteig herstellt, kann man beim Workshop „Backen für Ostern“ 
des Ernährungszentrums Ortenau. Unter fachkundiger Anlei-
tung werden gemeinsam leckere süße und salzige Gebäcke 
aus Biskuit und Hefeteig zubereitet. Interessierte können lernen, 
Kleingebäcke und Zöpfe einfach und schön zu formen. Auch der 
zeit- und arbeitssparende Einsatz verschiedener Geräte wird 
vermittelt. Der Workshop „Backen für Ostern“ ist eine Einzelver-
anstaltung und findet am Dienstag, 24.März. 2020 von 18 Uhr bis 
21 Uhr sowie am Donnerstag, 26. März 2020 von 14:30 Uhr bis 
17:30 Uhr im Ernährungszentrum Ortenau, Prinz-Eugen-Str. 2 in 
Offenburg statt. Die Kosten betragen 15,00 Euro  pro Teilnehmer.                                                                                                                                      
Anmeldung erforderlich unter 0781-805-7100 oder E-Mail: er-
naehrungszentrum@ortenaukreis.de. 

Förderung der Maßnahmen des Integrierten 
Waldschutzes und zur Beseitigung der Folgen 
von Extremwetterereignissen im Wald
Die Borkenkäfervermehrung, insbesondere auch an der Tanne 
aus 2019 führt neben den Sturmschäden des Januars 2020 in 
Wäldern Baden-Württemberg zu einer weiterhin dramatischen 
Waldschutzsituation. Die Folgen der klimabedingten Waldschä-
den stellen dabei die Forstbetriebe vor eine starke finanzielle Be-
lastung, da für die Aufarbeitung und Räumung der Schadflächen 
bereits erhebliche Mehrausgaben getätigt werden mussten.
Mit der Zuwendung sollen die Mehraufwendungen der Waldbe-
sitzenden zur Räumung der Kalamitätsflächen abgemildert wer-
den um der Sicherung und Wiederherstellung der für uns allen 
wichtigen Waldökosystemen nachkommen zu können.

1.) Die Maßnahmen des Integrierten Waldschutzes und zur Be-
seitigung von Naturkatastrophen im Wald aus 2019 können noch 
rückwirkend beantragt und bezuschusst werden.
-.  Aufarbeitungshilfe (mind. 85 Fm bei Einzelantrag, 30 Fm bei 

FBG-Sammelantrag) 
-  Hacken von Kalamitätsholz ( mind. 1,6 Hackmaschinenstun-

den zu 200€/std.) 
-  Lagerbeschickung (in der Regel für Holzvermarktungsorgani-

sationen des Privatwaldes) 

Die Holzmengen und Dienstleistungen in 2019 sind genau vom 
Kalenderjahr 2020 abzugrenzen. Die Förderanträge für 2019 
sollen jetzt sehr zeitnah, bis spätestens 31.März 2020 abschlie-
ßend beim Amt für Waldwirtschaft eingereicht werden.
Bereits in 2019 gestellte Zuschussanträge für das Hacken von 
Kalamitätshölzern und der Aufarbeitungshilfe können, zum Teil 
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erst im Feb und März 2020, aufgrund der Mittelbereitstellung des 
Landes, an die Waldbesitzenden ausbezahlt werden.

2.) Die Aufarbeitungshilfe zur Beseitigung der Folgen von Ex-
tremwetterereignissen für Kalamitätsholz (Käfer, Sturm, Dürre) 
für das KJ 2020 ist jetzt fördertechnisch rückwirkend zum 1. 
Januar 2020 für Maßnahmen pauschal vom Ministerium Ländli-
chen Raum freigegeben worden.
Die Aufarbeitungsleistungen können damit bei einer vorgesehe-
ne Förderung von 5,-€/Fm ab Jahresanfang durch private und 
kommunale Waldbesitzer geltend gemacht werden.
Eine Antragstellung ist erst möglich, wenn die Förderrichtlinie 
und die Antragsformulare zur Aufarbeitungshilfe 2020 vorliegen. 
Wir informieren rechtzeitig!
Die Waldbesitzer sind dabei verpflichtet zu fördernde Kalami-
tätsholzmengen und den Waldbestand dem örtlichen zuständi-
gen Revierleiter vor der Aufarbeitung anzuzeigen, damit nach-
her auch eine erforderliche Bescheinigung über die betroffenen 
Holzmengen vom ihm erfolgen kann. 
Mit einer neuen Richtlinie und der Förderung zum Hacken für 
Kalamitätsholz 2020 ist zum April zu rechnen. Eine vorzeitige 
Maßnahmenfreigabe besteht beim Hacken derzeit nicht!  Wir 
setzen uns aufgrund der Waldschutzsituation und der warmen 
Temperaturen für den Borkenkäferausflug für eine vorzeitige 
Freigabe der Maßnahme ein.
Eine Bestätigung von Kalamitätsholzmengen, unter anderem für 
eine steuerliche Voranmeldung und eine der Aufarbeitung fol-
gende Nachweisung für die Finanzbehörden, kann vom örtlich 
zuständigen Revierleiter nur erfolgen, wenn er in die Kalamitäts-
schadensschätzung und nachfolgende Holzmassenerfassung 
vom Waldbesitzenden eingebunden wird.
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Internetsuche: 
„Infodienst Förderung NWW“ oder sind über die Internetseite des 
Landratsamtes Ortenaukreis: Themen Wald/ Förderung/ zu fin-
den.
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und der Zuwendungs-
höhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhalten Sie von 
unseren örtlich zuständigen Forstrevierleitern und vom Amt für 
Waldwirtschaft:
Amt für Waldwirtschaft Offenburg, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 
Offenburg, Forstbezirk Offenburg und Oberkirch, Tel.: 0781 805-
7258 oder-7166, Ansprechpartner: Dietmar Trägner, E-Mail: 
Dietmar.Traegner@ortenaukreis.de, Martin. Siffling @ortenau- 
kreis.de
Forstbezirk Lahr, Tel.:0162 2535 746, Ansprechpartner: Sieg-
fried Schölch, E-Mail: Siegfried.Schoelch@ortenaukreis.de.
Forstbezirk Wolfach, Hauptstr. 40, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 
988 3407, Ansprechpartner: Manfred Henkes, E-Mail: manfred.
henkes@ortenaukreis.de.

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Ohlsbach und Schloss Ortenberg
Ohlsbach – Hohes Horn – Schloss Ortenberg – Ortenauer Wein-
pfad – Ohlsbach.
Termin: Sonntag, 1. März.
Strecke und Wanderzeit: 10 km, 426 hm, 4 h. 
Treffen ist 13 Uhr am Reichenbacher Lindenplatz mit PKW 
zur Mitfahrgelegenheit. Zurück in Reichenbach gegen 18 Uhr. 
Schlusseinkehr vorgesehen. Auch Nicht-Mitglieder sind willkom-
men!
Wanderführer: Bernd und Andrea Hierlinger, Tel. 77738. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de 

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Die Schergässler sagen D A N K E 
Die Fasentzunft „Die Schergässler Reichenbach e.V.“ möchte 
sich bei allen, die zum Gelingen der Fasentkampagne 2020 Ih-
ren Beitrag geleistet haben, ganz herzlich bedanken.

Der Abbau der Hallen + Straßendekoration findet am Sams-
tag, den 29. Februar 2020 statt. 

Die Maskenabgabe findet am Samstag, den 29. Februar 2020 
von 11.00 – 12.00 Uhr im Vereinsheim „Nörgler“ statt. Die Mas-
kenkaution wird nur an diesem Tag zurückerstattet. 

Den Termin für unsere Dankeschön Veranstaltung geben wir zu 
einem späteren Zeitpunkt rechtzeitig bekannt.
Mit närrischen Grüßen
Der Zunftrat

Die Richebacher Schutterschlurbi Guggemusik 
e. V. sagen „Danke“
Die diesjährige Fasentskampagne ist vorbei und die Schlurbis 
möchten es sich nicht nehmen lassen, „Danke“ zu sagen: Bei 
den Besuchern, Helfern und Mitwirkenden des 19. Schlurbi-
fescht. Ihr habt alle dazu beigetragen, dass es wieder einmal 
ein unvergesslicher Abend geworden ist. Außerdem möchten wir 
uns bei den Besuchern des Gugglochs sowie für die Nutzung der 
Garage bedanken! Ein großer Dank geht auch allen Gönnern der 
Richebacher Fasent und den Schergässlern.

Abschlussprobe 
Am Freitag, den 13.03.2020 findet die Abschlussprobe der Ri-
chebacher Schutterschlurbi statt. Für die letzte Probe der Kam-
pagne 2019/2020 finden sich alle Schlurbis pünktlich um 19:30 
Uhr im Rathaus ein. Da wir uns für die kommende Kampagne 
wieder über Musikernachwuchs freuen, sind Interessenten zur 
Abschlussprobe herzlich willkommen!

Förderverein Schule Reichenbach/
Kuhbach
Kindersachen- Flohmarkt 
Einen Kindersachen- Flohmarkt veranstaltet der Förderverein 
der Schulen Reichenbach-Kuhbach am Samstag, 14.März 2020 
von 10 bis 12 Uhr in der Geroldsecker- Halle in Reichenbach. 

Tischreservierungen unter Telefon 07821-992202 oder per Mail 
an die Adresse Georg654321@aol.com. 

  

Probe 
jeden Dienstagabend, 19.30 Uhr, im Pfarrheim in Reichenbach. 
Neue Sänger sind herzlich willkommen!
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Kirchliche Mitteilungen

Leben nach dem Evangelium 
Herzliche Einladung zum Gesprächskreis mit Sabine Gruber und 
Ingrid Fux am Donnerstag, 05. März 2020 um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim Reichenbach. 

WELTGEBETSTAG am 06. März 2020 
Steh auf und geh! - 2020 kommt der Weltgebetstag aus dem 
südafrikanischen Land Simbabwe. 
„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt diesen oder ähnliche Sät-
ze nicht? Doch damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus Sim-
babwe laden ein, über solche Ausreden nachzudenken: beim 
Weltgebetstag am 06. März 2020. 
Frauen aus Simbabwe haben für den Weltgebetstag 2020 den 
Bibeltext aus Johannes 5 zur Heilung eines Kranken ausgelegt: 
„Steh auf! Nimm deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu ei-
nem Kranken. In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst lassen uns 
die Simbabwerinnen erfahren: Diese Aufforderung gilt allen. Gott 
öffnet damit Wege zu persönlicher und gesellschaftlicher Verän-
derung. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag und machen 
sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche 
und Gesellschaft. Alleine in Deutschland besuchen am 06. März 
2020 hunderttausende Menschen die Gottesdienste und Veran-
staltungen. 
Frauen in Reichenbach feiern den Weltgebetstag im Pfarrheim, 
am Freitag, 06. März um 19:00 Uhr. Herzliche Einladung! 
  

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi von 14:00 bis 16.00 Uhr

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Sa, 29.02. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
So, 01.03. ERSTER FASTENSONNTAG
09:00 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Irmgard Leis und verstorbene Angehörige 
 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
 Seelbach
  mit Kinderkirche - Kinderbetreuung während des Got-

tesdienstes, damit Kinder auch Spaß daran haben. Wir 
bieten Betreuung mit Kindergottesdienst, Liedern und 
Lernspielen 

 Seelbach
Mi, 04.03. 
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 nach Meinung 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 05.03. Gebetstag um geistliche Berufungen
14:00 St. Nikolaus   Gebetsstunde um geistliche und 

kirchliche Berufe
 Seelbach
17:30 St. Stephan   Eucharistische Anbetung für die 

Priester und geistlichen Berufe

18:30 St. Stephan Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 06.03. Herz-Jesu-Freitag – Weltgebetstag- Frauen aller 
Konfessionen laden ein
07:00 St. Nikolaus  Laudes
 Seelbach
10:00 Galluskirche  Freitagsgebet in der Fastenzeit
  (Gebetszeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr /  Eine Gebets-

liste liegt in der Kirche aus) 
 Lahr-Kuhbach
15:00 St. Nikolaus  Kreuzwegandacht 
 Seelbach
19:00 Evangelische Kirche Seelbach  
  Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen aller Kon-

fessionen
 Seelbach
19:00 Pfarrheim Reichenbach  
  Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen aller Kon-

fessionen - Wort-Gottes-Feier
 Lahr-Reichenbach
Sa, 07.03. 
15:00 Mariä Heimsuchung   Tauffeier von Lia Sophie 

Jurczak 
 Lahr-Kuhbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Nikolaus   Hl. Messe (mit anschließender Firm-

katechese) 
 nach Meinung / Pia und Franz Glatz 
 Seelbach
So, 08.03. ZWEITER FASTENSONNTAG
09:00 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 01.03.2020 - 1. Sonntag der Passionszeit – Invo-
kavit
Wochenspruch: „Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels zerstöre.“  1. Johannes 3,8b
Kollekte: Besondere Aufgaben der badischen Posaunenarbeit.
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Präd. Göpper
11.00 Uhr Gottesdienst Kuhbach, Präd. Göpper
Mittwoch, 04.03.2020
10.30 Uhr  Andacht im Seniorenheim St. Hildegard, Dia-

kon i. R. Losch
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Elternabend der Konfirmandeneltern
Donnerstag, 05.03.2020
19.30 Uhr Kirchenchor -Probe
Freitag, 06.03.2020
19.00 Uhr  Weltgebetstag Simbabwe – „Steh auf und 

geh!“ - Katharinenkirche Seelbach
Samstag, 07.03.2020
Gottesdienst
11.00 Uhr  Diamantene Hochzeit Ehepaar Ursel und Fritz 

Dettmar, Pfr.in Doleschal, Katharinenkirche 
Seelbach.

Sonntag, 08.03.2020 - 2. Sonntag der Passionszeit – Remi-
niszere
Wochenspruch: „Gott erweist seine Liebe zu uns darin,  dass 
Christus für uns gestorben ist,  als wir noch Sünder waren.“                                                                 
 Römer 5,8
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 

si
nd

 

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Schwarzwaldstrasse 93 • Lahr • Nähe Bahnhof
Telefon 0 78 21 - 95 96 93 • www.kuechen-atelier-lahr.de

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9-18 Uhr, Samstag 9-16 Uhr

Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

3-köpfige Familie sucht 
4-Zimmer-Whg mit Balkon oder Haus mit Garten 

zu mieten.
Tel.: 07821/908285

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter Prospektsets in 

Lahr und Lahr-Reichenbach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 8.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822-4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Kollekte: Eigene Gemeinde
Gottesdienst
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe Seelbach, Pfr.in Dole-

schal

Wenn Sie uns erreichen wollen:  
Montag: 15.00-18.00 Uhr, Mittwoch: 14.30-17.30 Uhr, 
Freitag: 9.00-12.00 Uhr. 
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.  

Anzeigen


